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Die 15. Schweiz. Mustermesse
in Basel

i/o/v e mettle/?

Im Rahmen der Mustermesse gibt es dieses Jahr
eine eigentliche Baumesse, eine Ausstellung von
Urprodukten und Baumaterialien, entsprechend
dem allgemein gesteigerten Interesse für die
Probleme des neuen Bauens und Wohnens
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Die Maschinen und Mo-
toren sind auf alle Fälle
Lieblinge des zeitgenössi-
sehen Mannes, ob er nun
den Mechanismus begreift
oder nicht

Bilder rechts : Eine der gleich-
mäßig beliebten und am
leichtesten verständlichen
Region der Messe bleiben
immer jene Gänge, wo's

Kostproben gibt

Am 10. April fand im Viktoria-Garten in Berlin die erste öffentliche
Kundgebung der neugebildeten Stennes-Partei statt. Links Haupt-
mann a. D. Waller Stennes und rechts Sturmführer Wetzel bei
der Begrüßung. Die Partei kämpft für den Nationalsozialismus

Im Zusammenhang mit dem Stennes-Konflikt
ist Dr. Hermann Goebbels für den Gau
Berlin von Adolf Hitler außerordentliche

Vollmacht erteilt worden

Adolf Hitler, der Führer der National-
Sozialisten, die sich jetzt in zwei Lager (Sten-
nes und Hitler) gespalten haben, beim Reichs-

Parteitag in Nürnberg

Der gründliche Besucher und Beobachter findet auf jeder Messe Neuerungen oder Verbesserungen,
die ihm auf der vorangehenden nicht begegnet sind. Selbst ein so lang bestehendes Ding, wie ein

Kochherd, überrascht die Hausfrauen immer wieder durch seine Veränderungen

National rat
Dr. Th. Odinga

ein angesehener Politiker
und Führer des Schweiz.
Gewerbestandes, der im
'Zürcher Kantonsrat und
im schweizerischen Na-
tionalrat kraftvoll für die
Interessen von Handwerk
und Gewerbe eintrat, starb

• im 65. Altersjahr in
Küsnacht bei Zürich

Direktor
Bernhard Füglistaller
ein bekannter Brauereiindu-
strieller, starb im Alter von
94 Jahren in Basel. Fiigli-
staller gründete mit besdiei-
denen Anfängen die Brauerei
Warteck in Basel, die er zu
einem bedeutenden Unter-

nehmen emporführte

Der An-
wärter auf den
französischen

Thron, der Prinz
von Paris, hat sich
mit der Prinzessin Isabelle
von Orleans in Palermo vermählt

4Ew furdjtbotcs <£tbbcbctt
Zur Revolution in Por-
tugal. General Cor-
mona, der Präsident
von Portugal, unter
dessen Führung das
Kabinett fast ununter-
brodien in der Kaserne
des Maschinengewehr-
Regiments in Lissabon
tagt

m îiicamnua (Mittelamerika)

verwandelte die Hauptstadt Managua in eine Stätte des Grauens. Die
Zahl der Todesopfer beläuft sich auf gegen 3000 und ist nur deshalb
nicht größer, weil sich fast die Hälfte der Bevölkerung zur Zeit der elf, A
Erdstöße am Meer befand. Alle Bahnlinien sind in einem Umkreis von
15 km zerstört, was das Rettungs- und Hilfswerk sehr erschwert

DEN DEUTSCHEN NATIONALSOZIALISTEN

Nicht eingestürzte Häuser wurden derart be-
schädigt, daß sie eine, ständige Gefahr für die
Bevölkerung bilden. Der angerichtete Scha-
den wird auf 350 Millionen Franken geschätzt

Oberstdivisionär
Grosselin

der Zweitälteste der Divi-
sionäre der schweizerischen
Armee, scheidet aus dem
Kommando der 1. Division
aus (Phot. Jullien)

Oberstdivisionär
Guisan

ein Waadtländer, der als
eifriger Förderer des Mili-
tä'rsportes gilt nnd bisher
die Truppen der 2. Di-
vision führte, übernimmt
das Kommando der 1. Di-
vision (Phot. De Jongh)

Oberstdivisionär
Roger de Diesbach

ein Freiburger, der zuletzt
Kommandant der Gebirgs-
brigade 5 war, wurde zum
Kommandanten der 2. Divi-
sion ernannt. Oberst de Dies-
bach versah 19IS mit Aus-
Zeichnung den Ordnungs-
dienst in Bern (Phot. Pfäffli)

Kantonschemiker
Prof. Dr. Hans Kreis

/ in Basel konnte kürzlich sei-
nen 70. Geburtstag feiern.
Prof. Dr. Kreis betätigte sich
zuerst als Chemiker bei der
Badischen Anilin- und Soda-
fabrik in Ludwigshafen, war

/ dann Lehrer der Chemie und
Physik an der Kantonsschule
in Chur und wurde 1892 als

^
jntonschcmiker nach Basel

oerufen (Phot. Kugler)
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